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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitung Nr.2l2
Samstag den 17. September 1870.

Erkenntnisse.
Da« l, l. Ministerium dc« Innen, hat der in Paris in pol-

nischer Sprache erscheinenden, bei I . Kossobndzli in Zllrich - Neu
mlinster gedruckten Zeitschrift ,,7.inc»v»," wegen ihrer staatSgesähr-
lichen Richtung auf Grund dcs tz 26 des Preßgesches den Posi-
debit fl!r die im Ncichsrathe vertrct'nen Königreiche und Länder
entzogen.

Da« l. l. Landes» als Preßgericht in Prag hat mit Erlennt-
mß vom 11. Juli l. I . , Z. 18596, die auf Grund des 8 65
St. G, vorgenommene Beschlagnahme der Zeitschrift ..^roli»,
l ^ l i " vom l). Juli 1870, Nr. 133, bestätigt, die Wcitcrvcrbrci-
wng dieser Nummer verboten und die Vernichtung der confiscir»
ten Exemplare aussprochcu.

Mit Ellmntnifz <i<z. .̂ . August 1870, Z. 20901. hat dai
l- t. Lande«- als Prcßgcricht zu Prag llbrr die Anträge der l, t.
Staatsanwaltschaft vom 31. Juli 1870, N. E. 5805 und 5820,
i " Nccht crlaunt:

Der in der Nr. 207 der Zeitschrift „Politik" vom 30. Juli
1870 cnthnltl'ür Artilel mit der Ucbcrsclirift „Die Slovcucn und
die Ncichsralhsbeschictlmg, Stimme anS Krain". beinhaltet das
'N, ^ 65 l, St. G. bezeichnete Verbrechen der Störnnq der öffeut'
llchr» Ruhe und das im 8 300 St. G. bezeichnete Vergehen ge-
M dir üffsiitlichc Ruhe und Ordnung, weshalb die Beschlag-
nahmc dieser Nummer der genaünlen Zeilschrijt bezüglich des ob-
sslülanilteii Arlirels bestätigt, da« objective Aerfahren gemäß Art. 5
des Geschcs vom 15. October 1868. Nr. 14!̂  N. G. B. ringe«
l̂ Urt, das Verbot dcr Weitcruerbreitung nnd die Vernichtung der
confiscirtrn Exemplare ausgesprochen wird.

(335^1) ^liTel^

Kundmachung.
Die diesjährigen mündlichen Maturitäts-

Nachtraqsprüfungen werden am k. k. Laibacher
Gymnasium den

10. und 1 1 . O c t o b e r 18 70
abgehalten.

Wegen Bestimmung der Tage für die schrift-
liche Prüfung haben sich die Abiturienten bei der
k. k. Gymnasial-Direction rechtzeitig zu melden.

Laibach, am 13. September 1870.
K . k. Landeofchulratli siir K r a i n .

(334—1) Nr . 43.

Kundmachung.
An der k. k. Lehrerbildungsanstalt in Laibach

ist eine Hauptlehrersstelle mit den nach ß. 36 des
Reichs-Volksschulgesetzes vom 14. Ma i 1869 syste-
nnsirten Bezügen zu besetzen.

Die Bewerber haben sich über ihre Befähi-
gung zum Unterrichte in den beschreibenden Natur-
wissenschaften und der Naturlehrc und die Kennt-
niß der slovenischen Sprache auszuweisen, und
werden solche, welche auch die Landwirthschaftslehre
3u lehren vermögen, besonders berücksichtiget.

Die vorschriftsmäßig belegten, an das k. k.
Ministerium für Kultus und Unterricht zu richten-
^ n Gesuche sind im Dienstwege bei dem k. k.
""mischen Landesschulrathe bis '

2 0 . O c t o b e r 1 8 7 0
""zubringen.

Laibach, am 12. September 1870.
Vom k. k. Landcsschulrathe.

^ 3 ^ i ) Nr. 1547.

Concurs-Verlautbarung.
^ Zur Besetzung der Stelle eines ärztlichen
w o ! ? ^ " bei der k. k. küstenlä'nd. Statthaltcrei,
ball - ^ ^ " " g ̂  9. Diätenclasse und der Ge-
bis /3s ' " ^ ^ st' und bei Gradualvorrückung
2l)s> tt '̂̂  ^ ^^ ^ ^ Quartiergeld jährlicher
des - ^ verbunden ist, wird in Folge Erlasses
13 ? ^ k' k. Ministeriums des Innern vom

' ""gust l. I . , g . 3663, der Concurs bis
" ö f f n e t / ' " ^ ' S e p t e m b e r 1 8 7 0

ihre ^ x 3 ^ " b " um diesen Dienstposten haben
weder m m ^ 7 . ^ ' ' " ^ ' ^nnen obiger Frist ent-
dienst, s ? ? " ' oder falls sie bereits im Staats-
diesem N ^ " ^ ^ « vorgesetzte Behörde bei

zu überreichen, und
"«er, Geburtsort, Stand, die gurücklegung

der medicinisch-chirurgischcn Studien und die Er-
langung des medicinisch>chirurgischen Doktorgrades,
sonstige etwaige Befähigungen, vollkommene Kennt-
niß der deutschen, italienischen und slavischen
Sprache, bisherige Dienstleistung und allfälligc
Verdienste durch glaubwürdige Documcnte nachzu-
weisen.

Trieft, am 24. August 1870.
Vom k. k. S'tat l l ialterei-Prl isioium.

(330—2) Nr. 5221.

Kundmachung.
Bei dem k. k. Oberlandesgerichte Graz ist eine

Hilfsämter-Directionsadjuncten-Stelle mit dem Ge-
halte jährlicher 1100 st. und im Falle der graduellen
Borrückung eine mit dem Gehalte jährlicher 1000 ft.
in Erledigung gekommen.

Bewerber um diefe Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche im vorgeschriebenen Wege bis Cnde
September d. I . bei dem gefertigten Präsidium zu
überreichen.

Graz, am 10. September 1870.
Vom Präsidium des k. k. Olierlandcsgerichtes.

(328—3) Nr. 1014.

Concurs-Kundmachung.
Bei der k. k. Finanzprocuratur in Laibach

ist eine Conceptsprakticantenstellc mit dem Adjutum
jährlicher 400 st. zu besetzen.

Gesuche sind, unter Nachweisung der rechts-
und staatswissenschaftlicher Studien, der vorgeschrie-

benen Staatsprüfungen, endlich der Kenntniß bei-
der Landessprachen, binnen drei Wochen bei der k. k.
Finanzprocuratur in Laibach einzubringen.

Laibach, am 9. September 1870.

K . k. FinanH-Pirections-Prastdium.

(332—1) Nr. 4347.

Concurs-Ausschmbung.
Bei dem Stadtamte in Marburg ist durch

den Uebertritt des bisherigen Amtsvorstandes in
den Staatsdienst die Stelle des politischen Amts-
leiters in Erledigung gekommen.

Zur Besetzung dieser Stelle, mit welcher ein
jährlicher Gehalt von 1000 ft., ein Ouartiergeld
jährlicher 200 st. und eine dreimalige Ouinquen-
nalzulage pr. 200 si. nebst der Pensionsfähigkeit,
und zwar beim Uebertritte aus dem Staatsdienste
mit Einrechnung der in demselben zurückgelegten
Dienstjahre verbunden ist, wird der Concurs mit
dem Beifügen ausgeschrieben, daß Bewerber hierum
ihre mit den Beweisen ihrer Befähigung zum po-
litischen Verwaltungsdienste und ihrer bisherigen
Dienstleistung belegten Gesuche längstens bis

30. S e p t e m b e r 1 8 7 0

bei dem gefertigten Stadtamte zu überreichen oder
portofrei anher einzusenden haben.

Stadtamt Marburg, am 2. September 1870.
Der Bilsqermcistrr-Stellvel-lreter:

Franz Stampst.

^ ' Kundmachung. " " '
Zufolge h. Finanz-Ministcrial Erlasses vom 28. August l. I . , Z. 26627, wurde an Stelle

des gegenwärtig bestehenden Verschlcißtarifs der echten und imitirten Havanna-Cigarren der nachfolgende
Tarif eingeführt, welcher mit 15. September 1870 in Wirksamkeit zu treten hat.

Verschleiß-Tarif
der cchtcn und imilirten Havanna-Cigarren in Folqc Finanz - Mimsterial-Ellasses vom 28. August 1870,

2al,< 2SS27,

Preise in österreichischer Währung

für 100 Sliiclc für ein
Benennung der Gattungen ., Päckchen

rm Kislchen , „

in Kislchen zu Stücken > fl. > tr. > fl. ! lr. > fi. > lr.

5 . Echte H a v a n n a c i g a r r e n
(in dcr Stadt Havanna selbst erzeugt).

I. Ka tegor ie
(aus dcn berühmtesten Fabriken Havanna's).

1 Ilsßulili Impsriiüin. . . . . 50, 100 42 — 42 50 1 77
3 " ^ o ä m 100 20 — 20 50 — 86
6 Nil iar Î ouclrsg 100, 500 18 — 18 50 — ! 77

(aus andern berühmten Fabriten Havanna's). Für 100 Stucke z»5°Stllckm ^ " "
in Kistchen ,u Stücken fl. > lr. fi. lr j fl. k r /

7 ^lpliil, I " " 20 — 5 — — 21
8 r^wi.5 ' ' '. ' 100,250,500 16 - 4 - - 17
9 Vam23 - - - 100 11 __ 2 75 - 12

10 «2W168 ' . ' ' ' . . 100 9 50 2 37^ - 10
,1 Ikaros ' ' ' ' 100 10 50 2 62z — ,1

« . Im i t i r t e Havannacigarren Für 100 Stücke . ^ ^

âuS feinsten Havanna »Blättern von l. k. Regie l e d i g ^ 2 ^ ^S.llckm
^ . , . 3̂öächm
Fadnlen erzeugt). in Kistchen zu S t U c k e l i ^ f l T ^ l T T I ^ ^ ^ — « ^ — ^ -

^ NsssliliH (Imitation) . . . . 50, 100 16 — 1« ?X) __ i «9
^ „ Nsäm (Imitation) . . . 50, 100 12 — 12 50 — ! 52 ^

A n m e r l u n g . Die Cigar, en der T°rifposttn ^ . 1 2 und 3, dann L. a und d dürfen nur in ganzen K i f t ^ n ^
°de m P.ckchen 3" .f Stücken m.t unverletztem ämtlichen Perschluß verkauft we^cn, d.r ft«ck.
we.se Verlauf von Klslchen oder Päckchen mit verletztem ämtlichen Verschlüsse ist daher verböte,,.

V o n der k. k. Finanz-Direction Laibach, am 7. September 187O


